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Editorial
Herzlich willkommen, liebe Handballfreun-
de und Fans der TSG, zu den ersten Heim-
spielen unserer Männermannschaften im 
Februar 2023.

Nachdem 1. und 2. Mannschaft ihre „Haus-
aufgaben“ mit zwei Siegen in den letzten 
beiden Spielen erledigt haben, kommt es 
heute zu zwei richtungsweisenden Spit-
zenspielen.

Unsere 1. Mannschaft trifft heute auf den 
Tabellendritten HSG VfR/Eintracht Wies-
baden, der aktuell nur einen Punkt hinter 
unserem Team liegt. Mit einem Sieg kön-
nen sich unsere Jungs für die unnötige 
1-Tore-Niederlage im Hinspiel revanchie-
ren und einen von nur noch zwei verblie-
benen Konkurrenten um den Meistertitel 
in der Landesliga Mitte distanzieren. Doch 
auch die Spielgemeinschaft aus der Lan-
deshauptstadt kommt mit einer gehöri-
gen Portion Selbstvertrauen heute Abend 
in die Eichendorffhalle, nachdem am ver-
gangenen Samstag der Oberliga-Absteiger 
HSG Wettenberg mit 30:21 aus der Halle 
am Elsässer Platz geschossen wurde.
Insofern benötigen unsere Jungs die volle 
Unterstützung von den Zuschauertribü-
nen, zumal mit einem großen Fanaufgebot 
aus Wiesbaden zu rechnen ist.

Die gleichen Voraussetzungen bestimmen 
das Spiel unserer 2. Mannschaft gegen 
die TG Schierstein. Unsere Mannschaft 
hat alle Spiele in diesem Jahr trotz Verlet-
zungssorgen und teilweise mit ganz junger 
Besetzung gewonnen und trifft ebenfalls 
auf eine Mannschaft aus der Landeshaupt-
stadt, die mit einem Unentschieden gegen 
den Tabellenführer TSG Oberursel am letz-
ten Spieltag viel Selbstvertrauen getankt 
hat. Auch hier kann unser Team um Trai-
ner Christian Albat mit einem Sieg einen 
Mitkonkurrenten um den Relegationsplatz 
zum Aufstieg in die Landesliga abschütteln 
und selbst noch mit einem Auge auf die 
Tabellenspitze schielen.

Dem allgemeinen Verletzungspech in all 
unseren Aktiven-Mannschaften musste 
unsere 3. Mannschaft Tribut zollen. Mit nur 
1:5 Punkten aus den letzten drei Spielen 
mussten die Jungs des Trainergespanns 
Stephane Monthuley und Thomas Brühl 
einen Rückschlag im Kampf um einen Auf-
stiegsplatz in der Bezirksliga A hinnehmen. 
Allerdings zeigten die Jungs am vergange-
nen Sonntag Moral und holten im Topspiel 
beim Mitkonkurrenten TV Petterweil II ei-
nen 5-Tore-Rückstand auf und erreichten 
ein 28:28 Unentschieden. Noch ist nicht 
aller Tage Abend, und nun gilt es, mit ei-
nem Sieg am morgigen Sonntag gegen die 

HSG Goldstein/Schwanheim II (18:45 Uhr, 
EDS) in die Erfolgsspur zurückzufinden.
Unsere 4. Mannschaft geht trotz wech-
selnden Personals unbeirrt ihres Weges. 
Mit einer Siegesserie aus sechs Spielen 
müssen die Jungs um Routinier Dominik 
Reindl heute beim Tabellenführer in Alten-
hain antreten und können bei einem Erfolg 
sogar noch in das Aufstiegsgeschehen in 
der Bezirksklasse C eingreifen.

Neben dem Verletzungspech hat auch die 
aktuelle Krankheitswelle unsere männliche 
A-Jugend in der Pokalrunde der Bundesliga 
gebeutelt. Nach dem verletzungsbeding-
ten Ausfall beider Torhüter traf die Krank-
heitswelle die beiden Toptorjäger Lennart 
Liebeck und Lars Zelser. Diese Ausfälle 
werden auf so hohem Niveau gnadenlos 
bestraft und konnten auch nicht durch 
den Einsatz unserer leistungsstarken B-
Jugendspieler kompensiert werden. Nach 
knappen Halbzeitständen verloren unsere 
Jungs dann noch deutlich in Wetzlar und 
Würzburg gegen Mannschaften, die sie 
in voller Besetzung dominiert hätten. An 
diesem Wochenende kann sich das Team 
von Trainer Tim Dautermann regenerie-
ren, bevor es am kommenden Freitag, 
dem 17.02.2023, um 20:00 Uhr hier in 
der Eichendorffhalle auf die HSG Hanau 
trifft. Nutzen Sie dieses Spiel mit beson-
derer Freitagabend Atmosphäre zu einem 
Besuch, weil es an diesem Fastnachtswo-
chenende das einzige Spiel in unserem 
Angebot ist.
Alle anderen Jugendmannschaften ma-
chen uns mit Ihren Erfolgen ebenso viel 
Freude. So haben sich die männliche B1 
und die weibliche C1 die Staffelsiege in 
der Oberliga Mitte erkämpft und sich für 
die Endrunden um die Hessenmeister-
schaft qualifiziert. Die männliche C1 wird 
hoffentlich morgen folgen und nach einem 
Sieg in Lollar als Tabellenzweiter ebenfalls 
in das Halbfinale um die Hessenmeister-
schaft einziehen.
Ein besonderes Highlight für die Freun-
de des weiblichen Jugendhandballs bie-
ten wir an diesem Samstag. Auf Grund 
der Fastnacht bedingten Sperrung der 
Schwarzbachhalle tragen die beiden B-
Jugend-Mannschaften unseres Kooperati-
onspartners TuS Kriftel ihre Heimspiele bei 
uns in der Eichendorffhalle aus!

Also wieder für jeden etwas dabei. Aller-
dings muss das Hauptaugenmerk unseren 
beiden Männermannschaften in ihren vor-
entscheidenden Spielen gelten!
Also: „Auf geht´s Münster, in die Schlacht!“

Der Vorstand der Abteilung Handball

Die Wochen der Entscheidung stehen an!
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Liebe Freunde und Fans der TSG, 
herzlich willkommen zu unserem 
Heimspiel gegen die HSG VfR/Ein-
tracht Wiesbaden und damit zu un-
serem ersten für uns ganz wichtigen 
Topspiel in dem noch jungen Jahr 
2023. 

Bevor wir auf unsere Gäste aus 
der Landeshauptstadt zu sprechen 
kommen, lasst uns noch einmal auf 
die letzten beiden Wochenenden zu-
rückblicken. 

Gegen den TV Idstein stand bei un-
serem letzten Heimspiel nach 60 
Minuten ein souveränes 34:20 auf 
der Anzeigetafel. Jedoch zeigten 
uns insbesondere die ersten zehn 
Minuten, in denen wir 6:2 in Rück-
stand gerieten, dass Unkonzent-
riertheit im Angriff und Passivität in 
der Abwehr vom Gegner direkt be-
straft wird. In diesem Spiel konnten 
wir den Schalter letztendlich doch 
noch schnell umlegen und am Ende 
einen sicheren Heimsieg einfahren. 
Für die nächsten wichtigen Wochen 
heißt es aber, aus den ersten Minu-
ten des Idstein Spiels zu lernen und 
von Beginn an bei 100 % zu sein.

In Dunkelheit und bei Regen ging 
es am letzten Sonntagnachmittag 
nach Kastel zu unserem zweiten 
Auswärtsspiel in diesem Jahr. Wir 
wussten, dass solche Umstände 
gerne dafür sorgen, in eine gewisse 
Müdigkeit und Trägheit zu verfallen, 
die von der TG Kastel direkt bestraft 
wird.  So sind in Kastel auch schon 
andere starke Mannschaften der 
Liga gestolpert. In einem temporei-
chen Spiel gelang es uns aber, sich 
schrittweise über das Spiel hinweg 
abzusetzen und den nächsten Aus-
wärtssieg nach Hause zu bringen. 

So viel zu den letzten beiden Spiel-
tagen. Mit Eintracht Wiesbaden dür-
fen wir diesen Samstag einen echten 
Hochkaräter der Landesliga Mitte 
begrüßen. Mit einem Punkt weniger 
als wir stehen die Hauptstädter auf 
dem dritten Tabellenplatz und be-
scheren uns damit das erste Top-

Auf ins erste Topspiel 2023!

spiel des Jahres, in dem es zum di-
rekten Duell um den Aufstieg in die 
Oberliga kommt.  Gegen Wiesbaden 
mussten wir in der Hinrunde trotz 
zwischenzeitlicher souveräner Füh-
rung unsere erste Niederlage der 
Saison hinnehmen. Wir sind also 
gewarnt und wissen, dass wir 60 
Minuten fokussiert und konzentriert 
sein müssen, damit uns die Revan-
che gelingt und wir weitere wichtige 
Schritte in Richtung unseres großen 
Saisonziels Wiederaufstieg gehen 
können. 

Also, TSG Fans, lasst uns gemein-
sam diese wichtige Aufgabe be-
schreiten! Wir freuen uns auf eure 
Unterstützung und werden alles für 
euch reinhauen! 

Auf geht’s, Münster, kämpfen und 
siegen!

Euer Jine #2
(Jan Niklas Müller)
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Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

2 Jan-Niklas Müller 21  RR _______ ____   ____
3 Dominik Winzer Manso 18 LA _______ ____   ____
4 Klaudio Hranjec 25 RL _______ ____   ____
5 Moritz Klapdohr 27 RM _______ ____   ____
7 Jonas Höllebrand 24 RL _______ ____   ____
9 Bastian Schwarz 26 RR _______ ____   ____
11 Simeon Jökel 18 Kreis _______ ____   ____
12 Gustav Hein 17 TW _______ ____   ____
17 Rafael Lodders 19 RL _______ ____   ____
19 Felix Ikenmeyer 26 LA _______ ____   ____
20 Mario Gonzalez-Borja 23 RL _______ ____   ____
21 Sebastian Jacobi 31 LA _______ ____   ____
22 Tim Klotz 21 Kreis _______ ____   ____
24 Julian Schuster 33 RR _______ ____   ____
29 Tom Gerntke 20 RA _______ ____   ____
32 Sven Müller 21 TW _______ ____   ____
42 Patrick Weber 30 RL _______ ____   ____
44 Jan Fegert 22 RA _______ ____   ____
60 Björn Heller 20 Kreis _______ ____   ____
90 Dino Spiranec 32 TW _______ ____   ____

Trainer  Daniel Wernig

Co-Trainer/ MA-Verantw.  Sebastian Frieman
Physiotherapeutin  Antonia Noll
Physiotherapeutin  Ina Kircher
Mannschaftsarzt  Dr. Oliver Seibert

TS
G

 M
ünster

H
S
G

 V
fR

/Eintracht 
W

iesbaden

Nr. Name Alter Pos Tore 7m 2Min

1 Jacob Kellner   _______ ____   ____
2 Christopher Schwab    _______ ____   ____
3 Lukas Kirchmeier   _______ ____   ____
6 Robert Hermsen   _______ ____   ____
7 Leon Walter    _______ ____   ____
8 Silas Matejka   _______ ____   ____
11 Yakub Kaplan   _______ ____   ____
12 Sven Eisenbach   _______ ____   ____
13 Danic Seiwert    _______ ____   ____
15 Ruben Büttner   _______ ____   ____
17 Lukas Moos   _______ ____   ____
19 Damjan Filipovic    _______ ____   ____
21 Louis Jentsch   _______ ____   ____
22 Luis Garbo    _______ ____   ____
23 Andre Seiwert    _______ ____   ____
24 Joshua Stadermann   _______ ____   ____
27 Pascal Henkelmann    _______ ____   ____
28 Christopher Schwab   _______ ____   ____
35 Moritz Rausch   _______ ____   ____
42 Leon Walter   _______ ____   ____
62 Tom Schmelzer   _______ ____   ____

Trainer: Alexander Müller

Torwart-Trainer: Kai Lendle
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Topspiel in der Eichendorffhalle! Un-
ser heutiger Gast ist die HSG VfR/
Eintracht Wiesbaden. Die 3.Liga-
Zeiten der Spielgemeinschaft sind 
zwar vergangen, dennoch haben 
sich die beiden Wiesbadener Tradi-
tionsvereine gemeinsam als feste 
Handballgröße in der Region etab-
liert und nicht zuletzt dank einer gu-
ten Jugendarbeit den Aufstieg in die 
Oberliga im letzten Jahr nur knapp 
verpasst.

Auch in diesem Jahr spielt das Team 
von Trainer Alexander Müller oben 
mit. Nur ungern erinnern wir uns 
zurück an das Hinspiel, als die HSG 
uns im fünften Saisonspiel die ers-
te Niederlage einschenkte. Denkbar 
knapp mit 22:21 mussten wir uns 
damals geschlagen geben. 

Und auch seitdem läuft es für die 
HSG und Ex-TSG-Torhüter Moritz 
Rausch sehr gut. Zum Zeitpunkt des 
Hinspiels hatte man erst ein Spiel 
verloren und auch nach dem Heim-
sieg über unsere Erste folgten Siege 
gegen den TV Idstein (24:17), die 
HSG EppLa (28:20), die TG Kastel 

Heute zu Gast: HSG VfR/Eintracht Wiesbaden

(34:24) und die HSG Dilltal (30:23). 
Erst nach einem weiteren Sieg ge-
gen den TV Heuchelheim (33:24) 
konnte die HSG Lumdatal den Lauf 
der Wiesbadener stoppen. Nach ins-
gesamt sechs Siegen am Stück ver-
lor man in fremder Halle mit 28:29. 
Was folgte, waren zwar erfolgrei-
che, aber kräftezehrende Wochen. 
Nach einem knappen Sieg gegen 
die Aufsteiger aus Hochheim mühte 
man sich auswärts gegen die HSG 
Dutenhofen/Münchholzhausen III 
nur zu einem Unentschieden. Auch 
die nächsten Spiele verlangten der 
HSG alles ab. Zwar konnte man alle 
vier Spiele gewinnen, aber auch hier 
war man über die vollen 60 Minuten 
gefordert.

So heißt es heute, Erster gegen 
den Dritten. Gewinnt unsere Erste, 
ist die Tabellenführung verteidigt, 
gewinnt die HSG, setzt sie sich auf 
Platz Zwei fest. 

Wir freuen uns auf ein spannendes 
Spiel!
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D
ie Lage der Liga

Die Saison bewegt sich langsam 
aber sicher in Richtung entschei-
dender Phase, sowohl was die Auf-
stiegsplätze als auch die Abstiegs-
ränge angeht. An beiden Enden 
scheint noch nichts entschieden zu 
sein, und es bleibt abzuwarten, was 
der nächste Spieltag mit sich bringt. 
Doch fangen wir chronologisch mit 
den Samstagsspielen an.

Im Kellerduell konnte der TV Id-
stein nach der deutlichen Nieder-
lage gegen uns wieder Fuß fassen 
und wichtige Punkte im Kellerduell 
gegen den direkten Konkurrenten 
aus EppLa sammeln. Die Mann-
schaft vom Hexenturm konnte am 
Ende mit drei Toren Unterschied ge-
winnen und sich somit vorerst mit 
einem Punkt Abstand vom letzten 
Platz absetzen. 

Auch die HSG Hochheim/Wicker 
konnte nach dem enttäuschenden 
Ergebnis in der vorigen Woche wie-
der zwei Punkte gegen den Tabel-
lenzehnten aus Goldstein einfahren 
und ist somit dichter Verfolger der 
HSG Wettenberg im Duell um den 
vierten Platz. Denn der Oberliga-Ab-
steiger musste am Samstagabend 
eine deutliche Niederlage bei der 
HSG VfR/Eintracht Wiesbaden hin-
nehmen und unterlag am Ende klar 
mit 30:21 in der Landeshauptstadt. 

Damit vergrößert sich der Abstand 
innerhalb des oberen Tabellendrit-
tels immer mehr. Im Moment kris-
tallisiert sich ein Dreikampf um das 
Aufstiegsrennen heraus, da auch 
die HSG aus Lumdatal ihre Pflicht-
aufgabe gegen den TuS Holzheim 
erfolgreich erledigen konnte. Nach 
einer noch ausgeglichenen ersten 
Halbzeit (14:14) vergrößerte unser 
Verfolger den Abstand immer mehr 
und sicherte sich am Ende mit ei-
nem 33:24 Sieg die Punkte. Somit 
bleibt es oben zum einen knapp, 
aber von der Anordnung her auch 
genau gleich wie in den letzten Wo-
chen. Denn auch wir konnten uns 
über einen Sieg gegen die TG Kas-
tel erfreuen und halten somit wei-
terhin die Tabellenspitze. Lumdatal 

Aufstiegsrennen und Abstiegskampf

bleibt also mit 30 Zählern punkt-
gleich mit unserer Ersten auf dem 
zweiten Rang, dicht gefolgt von der 
Eintracht aus Wiesbaden. 

Doch auch das Tabellenende bleibt 
äußerst eng, da Platz 11 und 14 nur 
einen Punkt Unterschied trennt. Die 
HSG Dilltal siegte überraschender-
weise mit 28:21 gegen Dutenhofen 
III und steht damit punktgleich mit 
Idstein und Griedel auf dem vor-
letzten Platz. Letztere Mannschaft 
musste sich am Sonntagabend ge-
gen Heuchelheim geschlagen geben 
und verpasst somit den Anschluss 
zum 10. Platz.  

Letzten Endes hat sich von der 
Spannung der Tabellensituation we-
nig getan. Nach wie vor zählt an 
beiden Enden jeder Punkt, und vor 
allem für uns geht es nun in sehr 
wichtige Wochen mit Duellen gegen 
direkte Konkurrenten.  
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A-Jugend
Am Samstag, den 04.02.2023, war 
die A-Jugend der TSG Münster zu 
Gast bei der SG DJK Rimpar in der 
Tectake Arena in Würzburg.

Die Münsterer hatten ein eindeuti-
ges Ziel vor Augen, die Auswärts-
fahrt sollte die ersten zwei Punkte 
im neuen Jahr hervorbringen. Da-
bei standen die Vorzeichen gut. Die 
ersten beiden Begegnungen mit den 
Rimparer Wölfen, in der Vorrunde 
der Jugendbundesliga und in der 
Hinrunde der Pokalrunde, hatten 
die Jungs in Blau deutlich für sich 
entscheiden können. TSG-Trainer 
Tim Dautermann konnte auf einen 
breiten Kader, der nun auch wie-
der die genesenen Lennart Liebeck 
und Rufus Schreiner umfasste, zu-
rückgreifen und musste, neben den 
Langzeitverletzten Ben Bockemühl 
und Gustav Hein, lediglich auf Lars 
Zelser und Moritz Thum verzichten. 

Allen guten Vorzeichen zum Trotz 
sahen sich die Münsteraner be-
reits 14 Minuten nach Anpfiff einem 
4-Tore Rückstand hinterherlaufen. 
So verhalfen fehlende Konsequenz 
und leichte Fehler im Angriffsspiel 
der TSG den Wölfen aus Rimpar zu 
einfachen Toren. Durch taktische 
Umstellungen in Abwehr und Angriff 
schaffte es die U19 der TSG schließ-
lich, den Abstand schrumpfen zu 
lassen. So ging es mit einem knap-
pen 14:13 in die Pause.

Der Beginn der zweiten Hälfte ließ 
Hoffnung aufkommen. Obwohl die 
Jungs der TSG nach wie vor deutlich 
unter ihren Möglichkeiten spielten, 

gelang es ihnen, das Spiel in der 
38. Minute auszugleichen (18:18). 
Doch einen größeren Lauf ließen die 
Hausherren nicht zu, und so zogen 
sie bis zur 50. Minute sogar auf fünf 
Tore davon. In dieser Phase war das 
Münsterer Spiel geprägt von techni-
schen Fehlern, die den Gegner er-
neut stark werden ließen. Diesen 
Rückstand vermochte die TSG nicht 
aufzuholen, und so stand nach 60 
Minuten ein ernüchterndes 32:28 
auf der Anzeigetafel.

„Momentan ist der Wurm drin“, bi-
lanzierte U19-Coach Tim Dauter-
mann. „Die Jungs schaffen es aktuell 
nicht, ihr volles Potenzial auszu-
schöpfen, dazu kommen Verletzun-
gen und Krankheiten, die uns wei-
terhin schwächen. Dennoch müssen 
wir jetzt alles in die Waagschale 
werfen, um wieder erfolgreich zu 
sein“, gibt sich Dautermann weiter 
kämpferisch.

Die TSG Münster verliert auch ihr 
viertes Spiel im Jahr 2023. Weiter 
geht es am Freitag, den 17.02.2023, 
um 20 Uhr in der Eichendorffhalle in 
Kelkheim. Gast ist die HSG Hanau.

Für die TSG spielten (und trafen): 
Maximilian Botta (10/6), David Ku-
nadt, Sören Kilp (je 4), Lennart Lie-
beck (3), Jannis Herr, Nils Zelser, Si-
mon Bergerhoff (je 2), Niklas Herr 
(1), Achim-Solon Baxmeyer, Jakob 
Gollan, Jonathan Widera und Julius 
Hagenah sowie im Tor Rufus Schrei-
ner und Marius Knop

U19 muss sich auswärts geschlagen geben
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B
-Jugend

Zum Abschluss der Gruppenphase 
in der Oberliga Gruppe 2 empfing 
die mB1 aus Münster die JSG Gon-
zenheim/Ober-Eschbach in der hei-
mischen Eichendorfhalle. Trotz der 
eindeutigen Vorzeichen, hier der un-
geschlagene Tabellenführer aus dem 
Taunus, da die in der Tabelle weit 
hinten liegende Spielgemeinschaft 
aus der Kurstadt, hielt es Trainer Tho-
mas Scherer vor der Partie für nötig, 
seinen Jungs die Sinne zu schärfen. 
Er erinnerte sie an den vorangegan-
gen, blutarmen Auftritt in Holzheim 
und forderte sie für das bevorstehen-
de Spiel zur Wiedergutmachung auf. 
Wie so oft in der Saison, schien er die 
richtigen Worte gefunden zu haben, 
denn seine Jungs waren von Beginn 
an konzentriert auf dem Feld und 
ließen ihrem Gegenüber nicht den 
Hauch einer Chance. Bereits in Mi-
nute 17 führten sie erstmalig mit 10 
Toren Vorsprung und unterhielten die 
zahlreichen Zuschauer mit schnellem 
Direktspiel, Kempatoren und einer 
konsequenten Abwehrleistung. Mit 
dem Halbzeitstand von 21:4 war die 
Partie vorzeitig entschieden, und Trai-
ner Scherer zeigte sich nach der Par-
tie mit der Leistung in Halbzeit eins 
rundum zufrieden.
Wer nun glaubte, die Jungs der TSG 
würden nun mehrere Gänge zurück-

schalten, sah sich jedoch getäuscht. 
Zwar wurde in der ein oder anderen 
Situation in der Abwehr nicht mehr 
ganz so konsequent zugepackt, doch 
war es vor allem Nils Zelser, der nach 
Gegentoren sofort den Turbo zündete 
und postwendend den alten Abstand 
wieder herstellte. Highlight des zwei-
ten Durchganges war jedoch ein ar-
tistisch gefangener und per Dreher 
verwandelter Ball von Simon Grom, 
den die Zuschauer mit Szenenapplaus 
bedachten. Beim Stand von 39:13 er-
löste die Sirene die bemitleidenswer-
ten Gäste. 

Die Münsterer Jungs feierten im An-
schluss zusammen mit ihrem Anhang 
bei Pizza und Spezi verdientermaßen 
ihren souveränen Sieg in der Grup-
penphase und den damit verbunden 
Einzug ins Viertelfinale um die Hes-
senmeisterschaft. Von nun an heißt 
es aber, volle Konzentration in Trai-
ning und Spiel, denn die jetzt kom-
menden Gegner werden ein anderes 
Niveau aufweisen als die JSG. Mit der 
JSG Dreiburgenstadt Felsberg, der 
HSG Hanau, den Talents aus Melsun-
gen, der HSG Hochheim/Wicker und 
der HSG Dutenhofen/Münchholzhau-
sen warten namhafte Gegner auf 
die Scherer Jungs. Wer der Gegner 
im Viertelfinale sein wird, entschei-
det das Los, wenn die letzten beiden 
Viertelfinalteilnehmer aus den drei 
Gruppen Dritten ermittelt sind. Fest 
steht jedoch schon, dass die Münste-
rer Jungs am Wochenende 25./26.02 
mit einem Auswärtsspiel die Jagd auf 
die Hessenmeisterschaft beginnen 
werden.

Wünschen wir ihnen, dass sie bis 
dorthin konzentriert und verletzungs-
frei bleiben und der Trainer weiterhin 
die richtigen Worte finden wird.

Für Münster spielten: Linus Pape 
und Marius Knop im Tor, Nils Zelser 
(7 Tore), Jakob Gollan (2), Jannis 
Herr (7), Max Botta (10/1), Norwin 
Schmidt (2), Finn Öhlschläger (3/1), 
Norman Eßer(2), Simon Grom (5) 
und Dennis Warhonowicz (1)

Mit weißer Weste ins Viertelfinale
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A
lle S

piele
Samstag, 11.02.2023         
 H  13:00 wB TSG Münster  -  HSG Main-Nidda    BOL
 A  14:00 mE2 HSG EppLa II  -  TSG Münster II    SR
 A  14:00 mC2 HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster II BOL
 A  16:00 mD1 JSG Gonzenh./Ober-Eschb.  -  TSG Münster  BOL
 A  16:00 mB2 HSG Breckenh./Wallau/Massenh.  -  TSG Münster II BOL
 H  16:30 II TSG Münster II  -  TG Schierstein    BOL
 A  17:00 IV HSG Neuenh./Altenh. II  -  TSG Münster IV  BZL
 H  19:00 I TSG Münster  -  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden   LL

Sonntag, 12.02.2023          
 A  10:00 wC2 HSG EppLa  -  TSG Münster II    BOL
 H  10:20 wE2 TSG Münster II  -  Eintr. Frankfurt    SR
 A  11:15 mE1 SG Wehrh./Obernh.  -  TSG Münster   SR
 H  11:40 wE1 TSG Münster  -  wJSG Eltville/Grün-Weiß Wiesb.  SR
 A  13:00 mC1 HSG Lollar/Ruttersh.  -  TSG Münster   OL
 H  13:00 F Turnier der TSG Münster     TR
 A  16:00 mD2 TG Eltville  -  TSG Münster II    BZL
 A  16:30 wC3 HSG Main-Nidda  -  TSG Münster III   BZL
 H  17:00 wC1 TSG Münster  -  wJSG Eltville/Grün-Weiß Wiesb.  OL
 H  18:45 III TSG Münster III  -  HSG Goldstein/Schwanh. II  BZL

Freitag 17.02.2023          
 H  20:00 mA1 TSG Münster  -  HSG Hanau     BL

Samstag, 25.02.2023         
 A  13:00 mC2 TSG Münster II  -   HSG Goldstein/Schwanh.  BOL
 A  13:15 wB TV Idstein  -   TSG Münster     BOL
 H  14:45 mC1 TSG Münster  -   TG Schierstein    OL
 H  16:30 mB2 TSG Münster II  -   mJSG Schwalb./Niederhö.  BOL
 H  19:00 mA1 TSG Münster  -   HSG Rodgau/Nieder-Roden  BL

Sonntag, 26.02.2023          
 H  09:00 mE2 TSG Münster II  -   TuS Nordenstadt II   SR
 A  10:00 wD TG Sachsenhausen  -   TSG Münster   BZL
 A  12:00 wE1 TV Idstein  -   TSG Münster     SR
 H  12:00 mD2 TSG Münster II  -   TuS Holzheim    BZL
 H  13:30 mD1 TSG Münster  -   HSG Neuenh./Altenh.   BOL
 H  15:00 wC3 TSG Münster III  -   SV Bad Camberg   BZL
 A  11:00 wE2 Eintr. Frankfurt II  -   TSG Münster II   SR
 A  16:00 III HSG MainHandball  -   TSG Münster III   BZL
 A  16:00 II HSG Breckenh./Wallau/Massenh. II  -   TSG Münster II BOL
 A  17:30 I TSF Heuchelheim  -   TSG Münster    LL

Samstag, 04.03.2023         
 A  13:00 wC2 TSG Eddersheim  -   TSG Münster II   BOL
 A  15:00 mD1 mJSG Schwalb./Niederhö.  -   TSG Münster  BOL
 H  15:00 wD TSG Münster  -   TSG Oberursel II    BZL
 A  15:45 mC2 TSG Oberursel  -   TSG Münster II    BOL
 H  16:30 II TSG Münster II  -   MSG Schwarzbach   BOL
 H  19:00 I TSG Münster  -   HSG Lumdatal    LL

Sonntag, 05.03.2023          
 A  09:30 mE2 TSG Eddersheim II  -   TSG Münster II   SR
 H  10:00 wE2 TSG Münster II  -   TSG Oberursel III   SR
 A  11:30 wC3 HSG Steinb./Kronb./Glash.  -   TSG Münster III  BZL
 H  11:30 wE1 TSG Münster  -   TSG Oberursel    SR
 H  13:00 F TSG Münster I  -         TR
 A  13:00 mD2 TuS Nordenstadt  -   TSG Münster II   BZL
 A  13:30 mE1 mJSG Schwalb./Niederhö.  -   TSG Münster  SR
 H  14:15 wB TSG Münster  -   TSG Oberursel II    BOL
 A  14:30 wC1 TSG Oberursel  -   TSG Münster    OL
 A  14:30 IV TuS Nordenstadt II  -   TSG Münster IV   BZL
 A  17:15 mB2 FTG Frankfurt  -   TSG Münster II    BOL
 H  18:45 III TSG Münster III  -   SG Wehrh./Obernh.   BZL

BL
Bundesliga
OL
Oberliga Hessen
HL
Hessenliga
LL
Landesliga
BOL
Bezirksoberliga
BZL
Bezirksliga
BZP
Bezirkspokal
SR
Spielerunde
T, TU, TR
Turnier
TEST
Testspiel
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Herren 1                     Landesliga - Mitte
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  17  15  0  2  539:396 30:4
2  HSG Lumdatal  17  15  0  2  518:424 30:4
3  HSG VfR/Eintr. Wiesbaden  17  14  1  2  483:420 29:5
4  HSG Wettenberg  17  11  1  5  495:445 23:11
5  HSG Hochh./Wicker  17  11  0  6  564:491 22:12
6  HSG Dutenh./Münchh. III  17  8  1  8  450:472 17:17
7  TuS Holzheim  17  8  0  9  492:496 16:18
8  TG Kastel  17  7  0  10  451:520 14:20
9  TSF Heuchelheim  17  6  1  10  440:473 13:21
10  HSG Goldstein/Schwanh.  17  5  1  11  467:499 11:23
11  TSV Griedel  16  4  0  12  449:506 8:24
12  TV Idstein  16  4  0  12  380:438 8:24
13  HSG Dilltal  17  4  0  13  442:526 8:26
14  HSG EppLa  17  3  1  13  419:483 7:27

Herren 2                        Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Oberursel  17  15  1  1  497:375 31:3
2  TSG Münster II  17  14  0  3  597:463 28:6
3  TG Rüsselsheim  17  12  2  3  465:420 26:8
4  TG Schierstein  17  10  5  2  505:466 25:9
5  TuS Holzheim II  17  8  5  4  481:471 21:13
6  TSG Eddersheim  17  8  3  6  550:518 19:15
7  HSG Breckenh./W./M. II  17  9  0  8  507:496 18:16
8  HSG Neuenh./Altenh.  17  8  1  8  534:533 17:17
9  MSG Schwarzbach  17  8  0  9  592:565 16:18
10  TG Eltville  17  8  0  9  515:529 16:18
11  ESG Niederhofheim/Sulzb.  17  4  1  12  512:563 9:25
12  MSG Eschbach  17  2  2  13  488:570 6:28
13  HSG EppLa II  17  1  1  15  390:512 3:31
14  HSG Sindlingen/Zeilsh.  17  1  1  15  376:528 3:31

Herren 3                            Bezirksliga A
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  SG Wehrh./Obernh.  16  15  0  1  502:369 30:2
2  TV Petterweil II  16  12  2  2  484:409 26:6
3  TSG Münster III  15  9  2  4  486:420 20:10
4  HSG MainHandball  16  9  2  5  498:444 20:12
5  Eintr. Frankfurt  15  8  0  7  461:405 16:14
6  TuS Dotzheim II  16  8  0  8  394:368 16:16
7  HSG Goldstein/Schwanh. II  16  8  0  8  458:476 16:16
8  HSG Eschh./Steeden  14  6  1  7  433:442 13:15
9  TSG Eddersheim II  15  6  1  8  472:496 13:17
10  HSG BIK Wiesbaden  16  6  1  9  495:499 13:19
11  FTG Frankfurt  15  5  0  10  374:417 10:20
12  TSG Oberursel II  16  4  1  11  452:504 9:23
13  ESG Niederhofh./Sulzb. II  16  0  0  16  290:550 0:32

14  HSG Steinb./Kronb./Glash. zurückgezogen am 19.01.2023 

A-Jugend DHB Jugendbundesliga
   Handball Pokalrunde 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1 HSG 2000 Coburg 6/10 5 0 1 207:190 10:2
2 HSG Rodgau Nieder-Roden 6/10 5 0 1 219:163 10:2
3 HSG Dutenhofen/Münchh. 5/10 3 0 2 149:140 6:4
4 TSG Münster 6/10 2 0 4 183:195 4:8
5 SG DJK Rimpar 5/10 1 0 4 130:153 2:8
6 HSG Hanau 4/10 0 0 4 100:147 0:8

A-Jugend 2                 Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  SG Bruchköbel  10  9  0  1  321:226 18:2
2  HSG Hochh./Wicker  10  7  0  3  295:266 14:6
3  TuS Holzheim  10  6  0  4  302:289 12:8
4  TSG Münster II  10  5  0  5  264:242 10:10
5  TV Trebur  10  3  0  7  276:314 6:14
6  HSG Breckenh./W./M.  10  0  0  10  221:342 0:20

weibl. B-Jugend               Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt

1  TSG Oberursel II  12  12  0  0  386:219 24:0
2  TSG Eddersheim  12  10  0  2  324:239 20:4
3  TSG Münster  12  10  0  2  292:212 20:4
4  TV Petterweil  12  7  0  5  254:214 14:10
5  TG Kastel  12  6  0  6  207:231 12:12
6  TV Idstein  12  4  0  8  241:285 8:16
7  HSG Eschh./Steeden  12  4  0  8  224:278 8:16
8  HSG Main-Nidda  11  3  0  8  178:245 6:16
9  SV Seulberg  12  2  0  10  195:264 4:20
10  wJSG Eltville/GW Wiesb.  11  1  0  10  186:300 2:20

B-Jugend      Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   

1  TSG Münster  10  10  0  0  321:198 20:0
2  mJSG Mels/Kö/Guxh  10  7  0  3  255:233 14:6
3  TV Hüttenberg  10  6  0  4  263:241 12:8
4  TuS Holzheim  10  5  0  5  259:265 10:10
5  JSG Gonzenh./Ober-Eschb.  10  1  0  9  191:292 2:18
6  HSG Aschafftal  10  1  0  9  238:298 2:18

Herren 4              Bezirksliga C Gruppe 1
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  HSG Neuenh./Altenh. II  15  13  0  2  457:351 26:4
2  HSG VfR/Eintr. Wiesb. III  12  11  0  1  372:275 22:2
3  TSG Münster IV  15  11  0  4  479:382 22:8
4  MSG Schwarzbach II  13  10  1  2  351:277 21:5
5  SV Bad Camberg  15  8  0  7  407:396 16:14
6  TuS Nordenstadt II  14  7  0  7  390:359 14:14
7  HSG MainHandball II  12  5  1  6  317:339 11:13
8  TSG Eddersheim III  15  5  0  10  386:426 10:20
9  TV Erbenheim II  15  5  0  10  330:392 10:20
10  TG Eltville II  13  4  0  9  297:345 8:18
11  TuS Schupbach  13  2  0  11  249:344 4:22
12  HSG Eschh./Steeden II  14  1  0  13  283:432 2:26



D-Jugend                       Bezirksoberliga
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  10  10  0  0  373:232 20:0
2  mJSG Schwarzbach  10  9  0  1  309:199 18:2
3  TuS Dotzheim  10  8  0  2  245:232 16:4
4  mJSG Schwalb./Niederhö.  9  5  0  4  220:216 10:8
5  HSG Neuenh./Altenh.  11  4  0  7  256:306 8:14
6  JSG Gonzenh./Ober-Eschb.  9  3  0  6  206:221 6:12
7  PSV GW Wiesbaden  10  3  0  7  214:279 6:14
8  TG Rüsselsheim  11  2  0  9  248:319 4:18
9  HSG EppLa  10  1  0  9  206:273 2:18

weibl. C-Jugend           Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TSG Münster  12  12  0  0  429:243 24:0
2  HSG Kleenh.-Langg.  12  9  0  3  344:259 18:6
3  TV Petterweil  12  7  1  4  284:253 15:9
4  TuS Nordenstadt  12  6  2  4  344:338 14:10
5  TSG Oberursel  12  6  1  5  286:301 13:11
6  HSG Rodgau/N.-Roden  12  2  2  8  257:361 6:18
7  wJSG Eltville/GW Wiesb.  12  2  0  10  228:297 4:20
8  SG Bruchköbel  12  1  0  11  258:378 2:22

C-Jugend                   Oberliga Gruppe 2
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Hüttenberg  12  12  0  0  471:211 24:0
2  TSG Münster  12  10  0  2  407:285 20:4
3  TG Schierstein  12  8  1  3  303:295 17:7
4  TuS Holzheim  12  6  1  5  367:345 13:11
5  HSG EppLa  12  6  0  6  376:364 12:12
6  HSG Dutenh./Münchholzh.  12  2  1  9  283:397 5:19
7  HSG Lollar/Ruttersh.  12  2  1  9  236:351 5:19
8  mJSG Heuchelheim/Bieber  12  0  0  12  219:414 0:24

weibl. D-Jugend               Bezirksliga Ost
Pos Mannschaft  Spiele  S  U  N  Tore Pkt
   
1  TV Petterweil  10  9  1  0  222:124 19:1
2  TSG Münster  10  7  1  2  161:117 15:5
3  TG Sachsenhausen  9  6  0  3  146:122 12:6
4  TSG Oberursel II  10  6  0  4  124:125 12:8
5  HSG Goldstein/Schwanh.  9  5  0  4  150:138 10:8
6  SG Wehrh./Obernh.  9  2  1  6  115:128 5:13
7  HSG Sindlingen/Zeilsh.  11  2  1  8  121:175 5:17
8  wJSG Bad Soden/Schw./N.  10  0  0  10  66:176 0:20

9  SG Anspach  zurückgezogen am 03.08.2022 
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Nach zwei unglücklichen und 
schmerzhaften Niederlagen ging 
es für Münsters Dritte in den ho-
hen Norden nach Petterweil, wo die 
zweite Mannschaft des TV wartete. 
Seit dem Unentschieden im Hinspiel 
hatte sich lange Zeit ein Kampf um 
den zweiten Tabellenplatz zwischen 
den beiden Mannschaften entwi-
ckelt, in welchem unsere Jungs al-
lerdings in den letzten Wochen an 
Boden verloren hatten. Umso wich-
tiger war es also, den Abstand nicht 
noch größer werden zu lassen.

Der urlaubsbedingte Ausfall von 
Abwehrchef Volkhart Krekel wurde 
durch Albert Kausch kompensiert, 
der an diesem Tag zusammen mit 
Michael Kilp den Innenblock stellen 
sollte. Im Rückraum begann neben 
den üblichen Verdächtigen Rafael 
Lodders und Janick Press diesmal 
auch der immer wieder gern ge-
sehene Tim Dautermann, der sich 
eine wohl verdiente Pause von sei-
nen Pflichten bei der Münsterer A-
Jugend gönnen durfte. Ob die Reise 
nach Petterweil wirklich erholsam 
für ihn werden sollte, bleibt zu be-
zweifeln. Zwar legte die Dritte gut 
los und setzte sich früh auf drei Tore 
ab, konnte dieses Tempo und vor al-
lem die Sicherheit im Offensivspiel, 
wie so oft, nicht lange fortsetzen. 
Viele technische Fehler und frag-
würdige Kreispfiffe später, und der 
TV Petterweil hatte sich mit einem 
6:0-Lauf auf 10:6 wieder abgesetzt. 
Erst durch die Hereinnahme von 
Dautermann-Schützling Niklas Herr 
konnte im Angriff wieder der nöti-
ge Spielfluss hergestellt werden. So 
konnte man verhindern, dass sich 
die Heimmannschaft weiter absetz-
te, und letzten Endes mit 15:12 für 
den TV in die Halbzeit gehen.

Die zweite Hälfte zeigte dann wieder 
einmal, was für einen überragenden 
Kampfgeist diese Mannschaft schon 
seit der Aufstiegsrunde der letz-
ten Saison auszeichnet. Der in der 
ersten Halbzeit oft noch etwas un-
glückliche Nico Worm lief so richtig 
heiß und hielt neben vielen wichti-
gen Großchancen auch zwei 7-Me-

ter. Auch offensiv konnte das Tem-
pospiel durch Niklas Herr und den 
in den letzten Wochen stark auf-
spielenden Felix Ruhland weiter for-
ciert werden. Belohnt wurde diese 
Leistung aufgrund einiger fragwür-
diger Schiedsrichterentscheidungen 
allerdings erst recht spät. Nachdem 
Jakob Schauer zunächst kläglich per 
Lupfer von Rechtsaußen am (wir 
nennen es mal) eher statischen Tor-
wart der Gastgeber scheiterte, ließ 
er sich davon nicht beeinflussen, 
setzte den nächsten Lupfer in den 
Knick und glich so in der 54. Spielmi-
nute endlich wieder aus. Nicht zum 
ersten Mal in dieser Saison bewies 
der älteste der Schauer-Söhne (um 
es in den Worten von Kapitän Katzer 
zu sagen) „Eier aus Stahl“. In einem 
Kopf an Kopf Rennen in den letzten 
fünf Minuten war es dann wieder 
Schauer, der in der 58. Minute den 
Ausgleich zum 28:28-Endstand er-
zielte. In einer wilden Schlussminu-
te, mit erneut gleich zwei mehr als 
fragwürdigen Entscheidungen des 
Unparteiischen, trennten sich beide 
Mannschaften unglücklich, alles in 
allem aber leistungsgerecht mit ei-
nem erneuten Unentschieden.

Man kann nur hoffen, dass die Drit-
te dieses Leistungsniveau endlich 
halten kann und am kommenden 
Sonntag um 18:45 Uhr zu Hause 
gegen Angstgegner Goldstein gleich 
einmal nachlegt!

Wir freuen uns auf tolle Unterstüt-
zung!

Eure Dritte

Es spielten: Nico Worm, Patrick 
Seng (beide Tor), Janick Press (9/6), 
Rafael Lodders (5), Daniel Reckna-
gel, Felix Ruhland, Jakob Schauer, 
Niklas Herr (je 3), Albert Kausch, 
Philipp Winzer Manso (je 1), Aron 
Wolfrat, Leon Klickow, Michael Kilp 
und Tim Dautermann

Im Norden kein Sieger
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Nach dem ergebnistechnischen ge-
lungenen Start ins Jahr 2023, konn-
te die Diva 2. Mannschaft mit einem 
dominanten Sieg im Lokalderby 
über die HSG Neuenhain/Altenhain 
erneut auch spielerisch glänzen. 
Nachdem man in der Hinrunde noch 
unnötig zwei Punkte abgegeben 
hatte, folgte nun die Wiedergutma-
chung. Während das Bild, welches 
die TSG im Hinspiel abgab, noch 
eher mit der Kritzelei eines Grund-
schulkinds verglichen werden konn-
te, zeichnen die Künstler um Lau-
rits „Silencer“ Liebeck und Jamie 
„Arnold, Arnold, tytytypisch“ Arnold 
mittlerweile wieder die gewohnten 
Mona Lisas aufs Parkett.

Gegen Neueha/Altenha wusste be-
sonders das junge Gemüse auf der 
linken Seite zu gefallen. Rafa „macht 
euch schon mal warm, ich geh noch-
mal schachten“ Lodders schien das 
Umstellen seiner Aufwärmroutine 
sichtlich gut zu tun. Noch besser 
machte es nur unser fragiler Kolibri 
Domi Winzer Manso, der sich erst-
mals in seiner noch jungen Karriere 
die begehrte 10 Torovic Medaille si-
chern konnte. Währenddessen hatte 
sein eigentlicher Positionskumpane 
Julien „Idiotentest“ Sorhagen gro-
ße Mühe, sich im Spiel zurecht zu 
finden, da er innerhalb weniger Mi-
nuten die Positionen häufiger wech-
seln musste als eine Reudige. Die 
Taktik von Coach Albat, ihn damit 
auf seinem neuerworbenen Job im 
Tanzpalast vorbereiten zu wollen, 
ging letztlich nach anfänglichen Mü-
hen in Form eines schönen Ankleb-
reakers doch noch auf. Eine weitere 
Bewerbung auf das Stuntdouble von 
Manuel Neuer machte Albus „Fresh 
Dumbledore“ Kausch, der am Kreis 
mit dem berühmten Manuel Neuer 
Reklamationsarm seine Mitspieler 
mittels dieser optischen Täuschung 
in die Irre führte.

Aufgrund des sportlichen Hochs 
bei Team Jung entschied sich Team 
Alt kurzerhand, für das Spiel ge-
gen den Tabellenletzten Sindlingen/
Zeilsheim eine wohlverdiente Sport-
pause einzustreuen. Während GOAT 

Nico Schreiber sich aufgrund seines 
atemberaubenden Talents an der 
gelben Murmel einen schmerzhaf-
ten Fußballerknöchel anzüchtete, 
eiferte Stefan „Pistolenkäfer“ Mol-
lath seinen Idolen Satrick Peng und 
Waniel Dill nach und darf nun nach 
einem Strecksehnenriss ebenfalls 
ein krummes Fingerendglied sein 
Eigen nennen. Faaaabi „wir brau-
chen mehr Kreisläufer bei der TSG“ 
Frank schoss bei seinem Versuch, 
seinen Positionskumpelz Spielzeit 
zu verschaffen, etwas übers Ziel hi-
naus und wird uns leider noch eine 
Weile nicht zur Verfügung stehen. 
Der Stammesälteste im Bunde Da-
niel „Außenstemmwurf easy“ Will 
gönnte sich mal wieder eine Aus-
zeit im Schnee, um seinem Pen-
dant Robin „Gestaltwandler“ Hüttl 
eine kleine Kardioeinheit mit Ball 
zu ermöglichen. Leider hatte er die 
Rechnung ohne die akribische Wo-
chenendplanung des wieselflinken 
Tunichtguts gemacht. Eine seit län-
gerem geplante Saftkur verhinderte 
den Einsatz des sympathischen Ket-
tenrauchers.

Die damit steigende Verantwortung 
schien Spinmovemeister98 Axel 
„spin me right round, baby, right 
round“ Milchzahn zu ungeahnten 
Spitzenleistungen anzuspornen. Als 
neuer Stammesältester führte er die 
junge Rasselbande souverän zu ei-
nem 48:26 Auswärtserfolg, schoss 
das 30. Tor und errang ebenfalls 
zum ersten Mal in seiner handbal-
lerischen Laufbahn die 10 Torovic 
Medaille. WOW.

Das Tor nicht ganz so gut sah da-
gegen Joshua „Masse statt Klasse“ 
Löw, der allerdings auf Nachfrage 
der Redaktion angab, seine Mitspie-
ler lieber zu sehen als das gegneri-
sche Gehäuse. Auch schön.

Es grüßt

Eure Zwote

Warmschießen fürs Spitzenspiel
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-Jugend
Seit der Saison 2022/2023 ist auch 
die weibliche B-Jugend ein Teil des 
Mädelshandball der TSG Münster. Die 
Mannschaft besteht aus 13 Spielerinnen 
der Jahrgänge 2006 und 2007 und wird 
trainiert von Emma Henke und Kim Ko-
erber. Zeitweise unterstützt auch Mar-
kus Kilp als Trainer die Mannschaft. 

Die Vorbereitung auf die Saison war 
für einige das erste Zusammentreffen. 
Die Qualifikationsspiele für die Oberliga 
2022/23 waren dann auch die ersten 
Spiele zusammen. Leider verpassten 
wir knapp die Oberliga. Nach der Qua-
li lag der Fokus aber auf ganz anderen 
Dingen: Hessenmeisterschaft im Sand. 
Auch hier mussten wir uns erst einspie-
len, was aber relativ schnell auch gut 
klappte. Wir qualifizierten uns für die 
Deutschen Meisterschaften in Verden 
und belegten dort einen guten siebten 
Platz. Aber nicht nur der Beachhand-
ball war Teil der Vorbereitung, auch der 
Partille Cup gehörte dazu. Immer mehr 
Praxis, die zu immer mehr Einklang in 
der Mannschaft führte. Auch in der Hal-
le folgten noch einige Testspiele, welche 
alle souverän gewonnen wurden.

Dann endlich am 25.09.2022 der Sai-
sonstart in Eltville. Ab jetzt hieß es: Auf 
geht ś, Münster, in die Schlacht! Dem 
ersten Auswärtssieg gegen Eltville mit 
18:26 folgte am 01.10.2022 dann auch 
das erste Heimspiel in der Schwarz-
bachhalle. Wir empfingen die TG Kastel. 
Nach einer nicht so starken ersten Halb-
zeit (5:6) konnten wir uns dann doch 
absetzten und auch den ersten Heim-
sieg einfahren (18:11). Am 08.10.2022, 
wieder zu Hause, starteten wir in das 
erste Spitzenspiel gegen die TSG Ed-
dersheim. Auf Eddersheim waren wir 
auch schon in der Quali gestoßen und 
mussten uns damals leider geschlagen 
geben. In der ersten Halbzeit des Sai-
sonspiels konnte wir zwar immer wie-
der an die Eddersheimer herankommen 
(8:11), ließen sie aber in der zweiten 
Halbzeit den Abstand vergrößern und 
verloren leider 17:28. In der Folgezeit 
holten wir einen Auswärtssieg gegen 
die HSG Main-Nidda (12:26) und einen 
Heimsieg gegen den TV Idstein (29:7). 
Am 19.11.2022 mussten wir uns in ein 
erneutes Spitzenspiel gegen die TSG 

Oberursel II schmeißen. In der Hoch-
taunushalle reichte unsere Konzentrati-
on nicht aus, und wir verschenkten zwei 
Punkte an Oberursel. Am 27.11.2022 
ging es dann zu Hause gegen die HSG 
Eschhofen/Steeden. Hier konnten wir 
klar mit 26:12 einen weiteren Heimsieg 
einfahren. Die weihnachtliche Freu-
de wurde mit einem Auswärtssieg ge-
gen den SV Seulberg (14:16) und ei-
nem Heimsieg gegen den TV Petterweil 
(22:15) eingefangen.
Im neuen Jahr hieß es, volle Konzent-
ration auf die Rückrunde. Die nächsten 
zwei Punkte holten wir zu Hause gegen 
die wJSG Eltville/ Grün-Weiß Wiesbaden 
mit einem Endstand von 39:22. Den 
zweiten Sieg in der Rückrunde konnten 
wir am 22.01.2023 auswärts zu Gast 
bei der TG Kastel erzielen. Nach einer 
schweren ersten Halbzeit (10:10) konn-
ten wir uns am Ende doch relativ deut-
lich mit 19:24 absetzten.

Am vergangenen Wochenende ging es 
dann an den Karl-Eckel-Weg zum Spit-
zenspiel gegen die TSG Eddersheim. 
Nachdem die Anfangsphase so gar nicht 
nach unserem Geschmack verlief, konn-
ten wir nicht nur in der 16. Spielminute 
erstmals den Ausgleich erzielen, bis zur 
Halbzeitpause erzielten wir eine 11:13 
Führung. In der zweiten Halbzeit bauten 
wir dann den Vorsprung zwischenzeit-
lich auf sechs Tore aus und gewannen 
das Spiel am Ende verdient mit 22:25.
So stehen wir aktuell mit 20:4 Punk-
ten hinter der punktgleichen TSG aus 
Eddersheim und dem Spitzenreiter aus 
Oberursel (24:0) auf dem dritten Platz 
der Bezirksoberliga. Und wer weiß, viel-
leicht gelingt es uns ja im Rückspiel ge-
gen Oberursel eine Überraschung. Aber 
auch so sind wir schon ganz zufrieden 
mit dem Abschneiden in unserer ersten 
Saison. 

Auf geht`s, TSG!

Franca Welcher (wB-Jugend) 

Mädelspower bei der TSG Münster
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C-Jugend 1
Am vergangenen Sonntag mussten 
wir in der Sporthalle Heuchelheim 
zum Auswärtsspiel bei der mJSG 
Heuchelheim/Bieber antreten. Die 
Rollen in diesem Spiel waren klar 
verteilt, wir waren als Tabellenzwei-
ter beim noch punktlosen Tabellen-
letzten in der Favoritenrolle. Der 
Kader reduzierte sich durch Krank-
heiten unter der Woche, was wir 
durch die vorhandene Breite aber 
gut auffangen konnten. 
Um keine Nachlässigkeiten aufkom-
men zu lassen, wurde vor dem Spiel 
auf die konkrete Tabellensituation 
hingewiesen und, dass Heuchel-
heim im speziellen in Heimspielen 
versuchen muss zu punkten. Und 
hier zeigte sich die Entwicklung der 
Mannschaft im Laufe der Saison. 
Hatten wir zu Saisonbeginn noch 
Schwierigkeiten, die Spielkontrolle 
durchzuziehen, blieben in diesem 
Spiel keine Fragen offen. Ob im 
Abwehrverband mit einem gut auf-
gelegten Jan Leinweber im Tor, ob 
im druckvollen Umschaltspiel oder 
im strukturierten Angriffsspiel, die 
Münsterer Jungs zogen das Spiel 
an sich und konsequent durch. 
Die Gäste versuchten, unser Team 
durch lange Angriffe in der Abwehr 
zu binden, was häufig das Anzei-
gen des passiven Vorwarnzeichens 
nach sich zog. Die Jungs ließen 
sich davon aber nicht aus der Ruhe 
bringen, übten an diesem Tag sehr 
geduldig das Abwehrspiel und war-
teten auf ihre Chance. Bereits in der 
9. Spielminute, beim Spielstand von 
6:1 für uns, war die Entwicklung des 
Spiels deutlich erkennbar. Erstmals 
wurde der Vorsprung beim 14:4 
in der 23. Spielminute zweistellig. 
Heuchelheim kämpfte aber bis zum 
Halbzeitpfiff weiter und konnte den 
Rückstand, beim 15:7 zur Halbzeit, 
nochmals verkürzen. 

Die ersten fünf Minuten der zweiten 
Halbzeit gestaltete sich zunächst 
wieder ausgeglichen, und der Spiel-
stand betrug nach dreißig gespiel-
ten Minuten 17:9. Ab dann stabi-
lisierte sich das Münsterer Spiel 
wieder, und wir konnten uns bis zur 
eigenen Auszeit in der 37. Spiel-

minute auf 23:10 absetzen. Nach 
der Auszeit zeigte sich dann die 
Qualität in der Breite des Kaders, 
denn nach dem vollzogenen „Block-
wechsel“ waren wir in der Lage, das 
Tempo hochzuhalten, wohingegen 
bei Heuchelheim die Kräfte nach-
ließen. So konnten die Münsterer 
Jungs, weiterhin aus einer stabilen 
Abwehr heraus, den Vorsprung im-
mer weiter ausbauen und sich über 
die Spielstände 25:10 (40. min) und 
28:10 (45. min) den Endstand von 
34:14 erspielen. 

Am kommenden Sonntag steht das 
nächste Auswärtsspiel beim Tabel-
lenvorletzten in Lollar/Ruttershau-
sen an. Im Hinspiel konnten wir in 
der eigenen Halle zwar einen Sieg 
feiern, aber zur Halbzeit stand es 
damals nur 19:17. Das zeigt, dass 
man diese Mannschaft nicht ins Spiel 
kommen lassen darf. Mit einem Sieg 
können wir den Einzug in die End-
runde um die Hessenmeisterschaft, 
und somit mindestens vier weitere 
Spiele gegen andere hessische Top-
mannschaften, erreichen. 

In Heuchelheim spielten: Jan Lein-
weber und Philipp Patzelt im Tor, 
Jonah Hahn (2), Vincent Gutmann 
(6), Ben Hansel (3), Jasper Kilp (1), 
Arne Klein (4), Björn Klein (1), Jo-
nas Krekel (1), Jakob Patzelt (2), 
Linus Sauer (5), Maximilian Sieder 
(9) und Peter Szabady

Aufgabe in Heuchelheim erfolgreich gelöst 
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Die Entscheidungen um die Hessen-
meisterschaften im Überblick

Nach zwei von der Coronapande-
mie geprägten Spielzeiten haben 
wir uns bereits daran gewöhnt, uns 
immer mal wieder mit einem geän-
derten Modus in den verschiedenen 
Ligen unserer Mannschaften be-
schäftigen zu müssen. Das ist auch 
in der Saison 2022/2023 nicht an-
ders. Und da sich die Oberligen un-
serer Jugendmannschaften auf der 
Zielgeraden der regulären Saison 
befinden, wollen wir an dieser Stelle 
den Blick darauf werfen, wie es für 
unsere vier Jugendoberligamann-
schaften weitergeht im Wettstreit 
um die Hessenmeisterschaften.

A-Jugend

Unsere Oberligamannschaft der 
mA2-Jugend von Trainergespann 
Tobias Engel und Jonas Höllebrand 
belegt in der Abschlusstabelle der 
Oberliga Gruppe 2 hinter den Mann-
schaften aus Bruchköbel, Hoch-
heim/Wicker und Holzheim den 
vierten Platz und wird nach einer 
langen Spielpause in einer Platzie-
rungsrunde um den 9. Platz der 
Oberliga Hessen spielen. In einer 
Einfachrunde gegen den TSV Vell-
mar und die TuSpo Obernburg, den 
Tabellenvierten der anderen zwei 
Oberligagruppen, sowie gegen den 
Verlierer der Zwischenqualifikation 
der Gruppendritten bestreiten unse-
re Jungs im März zwei Heimspiele in 
der Eichendorffhalle und eine Aus-
wärtspartie in Vellmar. 

B-Jugend

Die Oberligamannschaft vom Trai-
nerteam Thomas Scherer und Bas-
tian Schwarz ist als Tabellenführer 
der Oberliga Gruppe 2 direkt für das 
Viertelfinale der Hessenmeister-
schaft qualifiziert. In Hin- und Rück-
spiel spielen unsere Jungs gegen 
einen Tabellenzweiten oder qualifi-
zierten Tabellendritten der anderen 
Oberligagruppen. Die Viertelfinal-
spiele finden an den Wochenenden 
25. Februar und 04. März statt. Die 

Siegermannschaften spielen am 11. 
bzw. 18.03.20223 das Halbfinale, 
bevor am 25.03.2023 das Finale um 
die Hessenmeisterschaft stattfindet.

C-Jugend

Sowohl in der weiblichen als auch 
in der männlichen C-Jugend startet 
der Wettstreit um die Hessenmeis-
terschaft direkt mit dem Halbfinale. 
Die sechs qualifizierten Mannschaf-
ten (Erst- und Zweitplatzierte der 
drei Oberligagruppen) spielen an 
den Wochenenden 11. und 18. März 
in zwei Dreiergruppen jeweils zwei 
Turniere mit Hin- und Rückspielcha-
rakter. Die Siegermannschaften der 
Turniere spielen abschließend am 
25.03. das Finale der Hessenmeis-
terschaft 2023. 
Bereist zwei Spieltage vor Ende der 
regulären Gruppenphase sind un-
sere Oberligamädels der weiblichen 
C-Jugend nicht mehr von der Tabel-
lenspitze zu verdrängen, und auch 
die Jungs der männlichen C-Jugend 
sind als aktueller Tabellenzweiter 
auf dem besten Wege, sich für das 
Halbfinale zu qualifizieren. 

Die genauen Spielpaarungen,- orte 
und -termine sind nach der endgül-
tigen Festlegung wie immer in un-
serer TSG-Handball-App zu finden.

Wir wünschen allen Mannschaften 
weiterhin viel Erfolg!

Auf geht`s, TSG!

Weiter geht`s, aber wie?
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Turnen und Leichtathletik
Wechsel in der Abteilungsleitung 

Alexandra Kreutel übernimmt die 
Leitung der Abteilung Turnen/
Leichtathletik. 

Sie folgt auf Kirsten Kircher, die 
seit knapp zehn Jahren die mitglie-
derstärkste Abteilung des Vereins 
führte. Auf der außerordentlichen 
Abteilungsjahreshauptversamm-
lung am 16.01.2023 bedankten sich 
Peter Schreiber, erster Vorsitzender 
der TSG, und das Vorstandsteam 
der Abteilung für Kirsten Kirchers 
Engagement und würdigten aner-
kennend die Entwicklungen und 
großen Erfolge der Abteilung unter 
ihrer Führung. Sie wird dem Verein 
als Übungsleiterin im Bereich Reha-
Sport erhalten bleiben.

Alexandra Kreutel, Diplom-Sport-
lehrerin und seit einigen Jahren eh-
renamtlich als Trainerin sowie als 
stellvetretende Sportwartin in der 
Abteilung tätig, wurde von den Ab-
teilungsmitgliedern einstimmig als 
Nachfolgerin gewählt. 

„Ein Hauptanliegen wird es sein, die 
ehrenamtliche Strukturen zu stärken 
und engagierte Übungsleiter*innen 
und Trainer*innen für den Übungs-
betrieb zu gewinnen“, beschreibt 

die neue Abteilungsleiterin die He-
rausforderungen der kommenden 
Jahre, die sie gemeinsam mit dem 
eingespielten Vorstandsteam der 
Abteilung (Sandra Naumann, And-
rea Wolf, Susanne Gack-Beckmann, 
Anette Eberhardt, Monika Sachs, 
Sabine Schultheis, Heiko Schmidt 
und Patrick Kaupert) angehen 
möchte.

Auf geht`s, TSG!
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H
andball verbindet

HANDBALL VERBINDET!

Louis ist ein 17-jähriger junger 
Mann, spielt aus tiefstem Herzen 
Handball, fährt gerne Motorrad. Ge-
nießt das Leben! Er hat Schmerzen 
im Bein und geht zum Arzt. Er erhält 
eine niederschmetternde Nachricht, 
ein Tumor im Oberschenkelknochen. 
Er bekommt ein künstliches Kniege-
lenk und mehrere Chemotherapien. 
Wenn Dein eigenes Kind auch ein 
leidenschaftlicher Handballspieler 
ist, berührt dies zutiefst. Ich sprach 
mit Gustav und wir beschlossen, es 
in den Verein zu tragen. Den A-Ju-
gendbundesliga-Jungs die Sensibi-
lität zu vermitteln, wie wertvoll es 
ist, gesund zu sein und seine Lei-
denschaft leben zu können. 

Das Team hat wunderbar reagiert. 
Karten wurden mit Motivations- und 
Genesungsgrüßen beschrieben und 
Sport Göttert unterstützte bei der 
Umsetzung eines personalisierten 
Trikots. 

Andreas Landgraf vom Kolibri Hilfe 
für krebskranke Kinder Deutsch-
land e.V. überreichte im Zuge einer 
Veranstaltung des Helios Klinikums 
ein Buch mit unserem Mannschafts-
gruß. Er berichtet: „Das war eine 
mega Überraschung für den 17-jäh-
rigen Louis, als er letzte Woche ein 
Paket bekam. Die Spielkameraden 

der TSG Münster 1883 e.V. hatten 
für den jungen Handballer ein Tri-
kot anfertigen lassen und dazu viele 
handgeschriebene Genesungswün-
sche beigelegt. Das Besondere da-
ran, sie kennen Louis nicht persön-
lich. Aber als sie von ihm erfahren 
und gehört haben, dass Louis ganz 
sicher seine Krankheit besiegen, 
aber wohl nie wieder Handball spie-
len wird, war klar, dass sie ihm eine 
Freude machen wollen. Ein wenig 
gesteuert wurde die Sache von un-
serer Conny bei Frankfurt a. M., de-
ren Sohn als Torwart in der A-Jugend 
Bundesliga bei der TSG Münster 
1883 e.V. spielt. Bedanken möchten 
wir uns bei Sport Göttert, Sulzbach, 
der hier finanziell unterstützt hat. 
Ein dreifaches »Auf geht`s, Män-
ner, in die Schlacht« verbunden mit 
den allergrößten Genesungswün-
schen sollten wir Louis noch von 
der Mannschaft ausrichten. Kolibri 
e.V. möchte Begegnungen schaffen: 
kranke und gesunde Kinder und Ju-
gendliche müssen sich austauschen. 
Ich danke den A-Jungs der TSG von 
Herzen für ihre mitfühlende Unter-
stützung! Und das Alllerbeste: Louis 
möchte versuchen, wieder Handball 
zu spielen. Das ist einfach eine tolle 
Nachricht!“

Conny Hein




